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IMMOBILIE VERKAUFEN?

Kostenfreie Wertermittlung 

für Verkäufer!

Terminvereinbarung:

  (02226) 88 399-81(02226) 88 399-81

 guetelhoefer.com

499 €
GUTSCHEIN WERTERMITTLUNG

für Verkäufer im Wert von

Keine Barauszahlung möglich. Gutschein ist 

übertragbar. Nur ein Gutschein je Immobilie 

einlösbar. 

 (02226) 88 399-81

VERKAUF VERMIETUNG WERTERMITTLUNG

Es ist endlich wieder soweit: Das 3. Garde-
und Showtanztreffen steht bevor!

Kinder- und Jugendgruppe der Stadt—Garde beim 2. Garde und ShowtanztreffenKinder- und Jugendgruppe der Stadt—Garde beim 2. Garde und ShowtanztreffenKinder- und Jugendgruppe der Stadt—Garde beim 2. Garde und ShowtanztreffenKinder- und Jugendgruppe der Stadt—Garde beim 2. Garde und ShowtanztreffenKinder- und Jugendgruppe der Stadt—Garde beim 2. Garde und Showtanztreffen Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2
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Die Stadt-Garde Meckenheim e.V.
steht in den Startlöchern, um das
dritte Garde- und Showtanztref-
fen zu präsentieren. Dieses auf-
regende Event verspricht, die Her-
zen von Tanzbegeisterten und Zu-
schauern gleichermaßen höher-
schlagen zu lassen.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Am 2. November wird Mecken-
heim zum Schauplatz einer unver-
gesslichen Tanzshow, bei der die
Garde- und Showtanzgruppen aus
der Region ihr Können unter Be-
weis stellen. Die Veranstaltung
verspricht über sechs Stunden
atemberaubende Darbietungen

und mitreißende Energie.
Das Treffen findet von 11 bis 17.20
Uhr in der Jungholzhalle Mecken-
heim statt und ist für alle Alters-
gruppen zugänglich. Bei freiem
Eintritt dürfen sich die Besucher
sowohl auf klassische Gardetän-
ze freuen, sowie auf moderne

Showeinlagen - die Vielfalt der
Darbietungen wird beeindruckend
sein.
Merken Sie sich den 2. November
in Ihrem Kalender vor und seien
Sie bereit für dieses unvergessli-
ches Ereignis. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

MARKISE + GLASDACH
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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World O World
Landesjugendchor NRW am 11. Oktober mit einem Gedenkkonzert zu 80 Jahren Kriegsende

Zum 80. Jahrestag des Endes des
Zweiten Weltkriegs gestaltet der
Landesjugendchor NRW unter der
Leitung von Nicolas Fink ein be-
rührendes Gedenkkonzert. Rund
50 junge Sängerinnen und Sänger
spannen den Bogen von geistli-
chen Werken von Mauersberger
und Reger über Brittens Advance
Democracy bis hin zu Jazz- und
Popsongs von Duke Ellington, Nat
King Cole und Sting. Ein Abend,
der Erinnerung, Gemeinschaft und
Hoffnung in ausdrucksstarke Mu-
sik verwandelt - und dabei die
Vielfalt des Chorgesangs feiert.
Die Stimme:Die Stimme:Die Stimme:Die Stimme:Die Stimme:
Instrument des Jahres 2025Instrument des Jahres 2025Instrument des Jahres 2025Instrument des Jahres 2025Instrument des Jahres 2025
Gerade im Jahr der Stimme als
„Instrument des Jahres“ entfaltet
dieses Gedenkkonzert eine beson-
dere Bedeutung. Die menschliche
Stimme ist unmittelbarer Ausdruck
von Erinnerung und Emotion, sie

trägt Trauer und Hoffnung zugleich
und vermag wie kein anderes In-
strument, Menschen direkt im In-
nersten zu berühren. In den ein-
dringlichen Klängen des Landes-
jugendchors NRW wird die Stim-
me selbst zum Memento - ein klin-
gendes Erinnern, das Vergange-
nes ins Heute holt und zugleich
eine Brücke in die Zukunft schlägt.
Ob im klagenden Gestus Mauers-
bergers, in den appellierenden
Rufen Brittens oder in den leuch-
tenden Farben des Jazz und Pop:
Die Stimmen der jungen Sänger-
innen und Sänger lassen Ge-
schichte lebendig werden und ver-
wandeln sie in einen vielschichti-
gen Klangraum der Mahnung und
Zuversicht.
Der Landesjugendchor NRW vereint
rund 70 talentierte Sänger:innen
im Alter von 16 bis 27 Jahren.
Unter Leitung von Nicolas Fink bie-

tet er ein breites Repertoire von
klassischem Chorgesang bis mo-
dernen Vocal Styles und setzt in-
novative Konzertformate, Aufnah-
men und Projekte um.
11.11.11.11.11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr,,,,,
Klassik-Bühne Rhein-SiegKlassik-Bühne Rhein-SiegKlassik-Bühne Rhein-SiegKlassik-Bühne Rhein-SiegKlassik-Bühne Rhein-Sieg
Meckenheim, St. JohannesMeckenheim, St. JohannesMeckenheim, St. JohannesMeckenheim, St. JohannesMeckenheim, St. Johannes
der der der der der Täufer:Täufer:Täufer:Täufer:Täufer: Gedenkk Gedenkk Gedenkk Gedenkk Gedenkkonzertonzertonzertonzertonzert
zu 80 Jahren Kriegsendezu 80 Jahren Kriegsendezu 80 Jahren Kriegsendezu 80 Jahren Kriegsendezu 80 Jahren Kriegsende
Karten unter
https://www.koelnticket.de/
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Rudolf Mauersberger
(1889 - 1971)
Wie liegt die Stadt so wüstWie liegt die Stadt so wüstWie liegt die Stadt so wüstWie liegt die Stadt so wüstWie liegt die Stadt so wüst
Rudolf Mauersberger
(1889 - 1971)
Das Das Das Das Das VVVVVaterunseraterunseraterunseraterunseraterunser
Benjamin Britten (1913 - 1976)
Advance DemocracyAdvance DemocracyAdvance DemocracyAdvance DemocracyAdvance Democracy
Stuart Beatch (*1991)
I I I I I Am LikAm LikAm LikAm LikAm Like Manye Manye Manye Manye Many
Oliver Gies (*1973)

Herr von Ribbeck auf RibbeckHerr von Ribbeck auf RibbeckHerr von Ribbeck auf RibbeckHerr von Ribbeck auf RibbeckHerr von Ribbeck auf Ribbeck
im Havellandim Havellandim Havellandim Havellandim Havelland
Gordon Hamilton (*1982)
Uns aus, aus unsUns aus, aus unsUns aus, aus unsUns aus, aus unsUns aus, aus uns
Text: Fee Hinkel
Duke Ellington (1899- 1974)
It Don’t Mean a It Don’t Mean a It Don’t Mean a It Don’t Mean a It Don’t Mean a TTTTThinghinghinghinghing
Amanda Taylor
Leaving Leaving Leaving Leaving Leaving Again / In the Again / In the Again / In the Again / In the Again / In the WWWWWee Smallee Smallee Smallee Smallee Small
Hours of the MorningHours of the MorningHours of the MorningHours of the MorningHours of the Morning
Nat King Cole (1919 - 1965)
Straighten Up and Fly RightStraighten Up and Fly RightStraighten Up and Fly RightStraighten Up and Fly RightStraighten Up and Fly Right
Sting (*1951)
Why Should I Cry for Why Should I Cry for Why Should I Cry for Why Should I Cry for Why Should I Cry for YYYYYououououou
Carroll Coates (1929 - 2023)
London by NightLondon by NightLondon by NightLondon by NightLondon by Night
Jacob Collier (*1994)

WWWWWorld O orld O orld O orld O orld O WWWWWorldorldorldorldorld
Der Landesjugendchor NRW wird
vom Chorverband NRW und dem
Landesmusikrat NRW getragen
und vom Ministerium für Kultur
und Wissenschaft NRW gefördert.

Mitteilungen der
Christlichen Gemeinde
Meckenheim
Regelmäßige Veranstaltungen im
Markeeweg 14 (Rückseite NETTO-Gebäude)

SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags, 11 Uhr - Biblische Bot-
schaft - parallel dazu Sonntags-
schule (für jüngere Kinder) & Bibl.
Unterweisung (für ältere Kinder) -
anschl. Gespräche & Kaffee
Dienstags,Dienstags,Dienstags,Dienstags,Dienstags, 16:30 bis 18 Uhr -
Kids-Treff (5 bis 11 Jahre)
Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
9 Uhr - Frauenfrühstück - Anmel-
dung unter 02225/6086538 oder

kontakt@christliche-gemeinde-
meckenheim.de
Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
15:30 Uhr - Café der Begegnung
Kontakt für weitere Informationen:
02225 6086538
Informationen über weitere Ver-
anstaltungen der Gemeinde auch
unter https://www.christliche-
gemeinde-meckenheim.de/
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Anzeige

Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl:
Der Johanniter-Hausnotruf

Sicherheit ist im Alltag für Seni-
orinnen und Senioren und ihre
Angehörigen immer wichtiger.
Im Alter oder bei gesundheitli-
chen Einschränkungen fühlen sich
viele Menschen unsicher und
wünschen sich Hilfe und Beratung.
Die Johanniter-Hausnotrufzen-
trale erfüllt vielfältige Aufgaben
sowohl für direkte Nutzerinnen
und Nutzer als auch für ihre
Angehörigen. Melanie Möchel,
Leiterin für den Hausnotruf im
Johanniter-Regionalverband
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen:
„Wer alleine lebt, schon mal ge-
stürzt ist oder einen Notfall hat-
te, weiß, wie wertvoll Hilfe dann
ist. Ein HausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotruf oder ein
KombinotrufKombinotrufKombinotrufKombinotrufKombinotruf können wichtige
Entlastung bieten. Technik und
die persönliche Betreuung durch
unsere Mitarbeitenden entlas-
ten Seniorinnen und Senioren
und ihre Angehörigen im Alltag,
der nicht immer einfach ist.“
Was sind die typischen Situationen?Was sind die typischen Situationen?Was sind die typischen Situationen?Was sind die typischen Situationen?Was sind die typischen Situationen?
• Nach einem Sturz ohne sicht-

bare Verletzungen kann die
Hausnotrufzentrale alarmiert

werden. Der Einsatzdienst hilft
wieder auf die Beine.

• Man verspürt ein ungewohn-
tes Ziehen in der Brust und
weiß nicht, wie ernst es ist?
Empathische Beratung und
Hilfe können durch die Haus-
notrufzentrale organisiert
werden.

• Draußen unterwegs, verspürt
man plötzliche Schwäche? Die
Hausnotrufzentrale lokalisiert
über GPS den Standort und
organisiert Unterstützung.

Vom 15. September bis zum15. September bis zum15. September bis zum15. September bis zum15. September bis zum
31.31 .31 .31 .31 .  Oktober 2025 Oktober 2025 Oktober 2025 Oktober 2025 Oktober 2025 kann das
Hausnotrufsystem vier Wochen
lang kostenlos getestet werdenkostenlos getestet werdenkostenlos getestet werdenkostenlos getestet werdenkostenlos getestet werden.
Die leicht bedienbaren Geräte
zeichnen sich durch eine robuste
Funktionsweise aus und erfüllen
den Wunsch, sich sowohl im eige-
nen Zuhause als auch unterwegs
sicher aufgehoben zu fühlen.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer
0800 88 11 2200800 88 11 2200800 88 11 2200800 88 11 2200800 88 11 220 (gebührenfrei)
und im Aktionszeitraum unter
www.johanniter.de/
hausnotruf-testen.

Erfolgreiches Trainingswochenende der Stadt-Garde
Der Jecke Stammtisch war zu Gast in der Jugendherberge Nideggen
Der Jecke Stammtisch der Stadt-
Garde Meckenheim e.V. fuhr im
September zu einem Trainingswo-
chenende in die Jugendherberge
Nideggen. Dort wurden die neuen
Sessionstänze fertiggestellt und
verfeinert. Es gab auch einen Aus-
flug zur Burg Nideggen, wo die
Damen beim Sonnenuntergang
und mit einem Glas Sekt die schö-
ne Aussicht auf die Eifel genießen
konnten. Neben den Trainingsein-
heiten wurde natürlich auch viel
gelacht und Zeit miteinander ver-
bracht. Und auch schon ein neues
Motto für die Session 2027 über-
legt. Verraten wird dies jetzt aber
noch nicht;-) Erst einmal stehen
natürlich die Auftritte an Karne-
val 2026 an, worauf sich schon
alle riesig freuen! Der Jecke Stammtisch an der Burg Nideggen.Der Jecke Stammtisch an der Burg Nideggen.Der Jecke Stammtisch an der Burg Nideggen.Der Jecke Stammtisch an der Burg Nideggen.Der Jecke Stammtisch an der Burg Nideggen.
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Mit dem 179. Schuss zur Königinnenwürde
Neue Majestäten bei der Sebastianus Schützenbruderschaft Ersdorf-Altendorf

V. l.: Die neuen Majestäten Bürgerkönigin Kati Soltani, BambiniprinzV. l.: Die neuen Majestäten Bürgerkönigin Kati Soltani, BambiniprinzV. l.: Die neuen Majestäten Bürgerkönigin Kati Soltani, BambiniprinzV. l.: Die neuen Majestäten Bürgerkönigin Kati Soltani, BambiniprinzV. l.: Die neuen Majestäten Bürgerkönigin Kati Soltani, Bambiniprinz
Emilian Beer, Königin Michelle Lambertz, Schülerprinz Tom Feuser undEmilian Beer, Königin Michelle Lambertz, Schülerprinz Tom Feuser undEmilian Beer, Königin Michelle Lambertz, Schülerprinz Tom Feuser undEmilian Beer, Königin Michelle Lambertz, Schülerprinz Tom Feuser undEmilian Beer, Königin Michelle Lambertz, Schülerprinz Tom Feuser und
Jungschützenprinz Julian Reiser.Jungschützenprinz Julian Reiser.Jungschützenprinz Julian Reiser.Jungschützenprinz Julian Reiser.Jungschützenprinz Julian Reiser.

Präses Michael Maxeiner krönt die neue Königin Michelle Lambertz.Präses Michael Maxeiner krönt die neue Königin Michelle Lambertz.Präses Michael Maxeiner krönt die neue Königin Michelle Lambertz.Präses Michael Maxeiner krönt die neue Königin Michelle Lambertz.Präses Michael Maxeiner krönt die neue Königin Michelle Lambertz.

V. l.: Prinz Julian Reiser, Präses Pfarrer Michael Maxeiner, SchülerprinzV. l.: Prinz Julian Reiser, Präses Pfarrer Michael Maxeiner, SchülerprinzV. l.: Prinz Julian Reiser, Präses Pfarrer Michael Maxeiner, SchülerprinzV. l.: Prinz Julian Reiser, Präses Pfarrer Michael Maxeiner, SchülerprinzV. l.: Prinz Julian Reiser, Präses Pfarrer Michael Maxeiner, Schülerprinz
Tom Feuser, Brudermeister Hendrik Beer, Königin Michelle Lambertz,Tom Feuser, Brudermeister Hendrik Beer, Königin Michelle Lambertz,Tom Feuser, Brudermeister Hendrik Beer, Königin Michelle Lambertz,Tom Feuser, Brudermeister Hendrik Beer, Königin Michelle Lambertz,Tom Feuser, Brudermeister Hendrik Beer, Königin Michelle Lambertz,
Bambiniprinz Emilian Beer, Ortsvorsteher Ersdorf Ferdi Koll und Bürger-Bambiniprinz Emilian Beer, Ortsvorsteher Ersdorf Ferdi Koll und Bürger-Bambiniprinz Emilian Beer, Ortsvorsteher Ersdorf Ferdi Koll und Bürger-Bambiniprinz Emilian Beer, Ortsvorsteher Ersdorf Ferdi Koll und Bürger-Bambiniprinz Emilian Beer, Ortsvorsteher Ersdorf Ferdi Koll und Bürger-
königin Kati Soltanikönigin Kati Soltanikönigin Kati Soltanikönigin Kati Soltanikönigin Kati Soltani

Am Samstag, 13. September, er-
mittelten die Schützenbrüder und
Schützenschwestern der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft
Ersdorf-Altendorf auf dem Schieß-
stand des Altendorfer Schützen-
hauses die neuen Majestäten. Die
Beteiligung war gut. Die Bürger-
majestät wurde am darauffolgen-
den Sonntagnachmittag ermittelt.
Zur Krönung am frühen Sonntag-
abend begrüßte Brudermeister
Hendrik Beer viele Besucher, un-
ter ihnen Präses Pfarrer Michael
Maxeiner und Ortsvorsteher Fer-
di Koll, die gemeinsam mit dem
Brudermeister und mit Jungs-
chützenmeister Christian Klein
die Krönung der neuen Majestä-
ten durchführten.
Bei den Bambinischützen gab es
fünf Anwärter. Hier wurde Emilian
Beer mit dem 28. Schuss neuer
Bambiniprinz. Neuer Schüler-
prinz wurde Tom Feuser mit dem
94. Schuss auf den Rumpf. Er
setzte sich gegen vier Mitstrei-
ter durch. Bei den Jungschützen
errang Julian Reiser den Titel
des Prinzen (86. Schuss). Hier
gab es drei Anwärter.
De neue Königin wurde die 24-
jährige Erzieherin Michelle Lam-
bertz mit dem 179. Schuss. Sie
setzte sich gegen Schießmeister
Rainer Tuschen, Brudermeister
Hendrik Beer und Kassierer Si-
mon Reiser durch und holte den
Holzvogel von der Stange.

Bürgerkönigin wurde mit dem
263. Schuss Kati Soltani. Beim
Schießen auf den Bürgervogel
beteiligten sich bis zum Schluss
11 Bewerber.
Die Schützenhalle war gut gefüllt,
als Brudermeister Hendrik Beer
sich bei den scheidenden Majes-
täten bedankte. Diese erhielten
zur Erinnerung einen kleinen Holz-
vogel aus der Werkstatt von Vo-
gelbauer Peter Radermacher. Die
Besucher ließen die neuen Ma-
jestäten mit einem lauten „Gut
Schuss“ hochleben. Bereits am
26. Oktober bietet sich ihnen die
Möglichkeit auf dem Bezirksfest in
Oberdrees um die Würden der Be-
zirksmajestäten in ihrer jeweiligen
Klasse anzutreten.
Informationen zur Altendorf-Ersdor-
fer Schützenbruderschaft gibt auf
Anfrage per E-Mail unter
info@schuetzenfamilie.de, auf Ins-
tagram (https://www.instagram.com/
schuetzenfamilie/)
oder auf der Facebookseite
(h t tps : / /www.facebook.com/
SchuetzenErsdorfAltendorf).
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Evangelische Kirchen-
gemeinde Meckenheim
Gottesdienste & Veranstaltungen
in der Friedenskirche, Markeeweg 7

Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. September September September September September,,,,,
15. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr - Scheunen-Gottes-
dienst - In der Klosterstr. 64 in
Meckenheim - Pfarrerin Ingeborg
Dahl (Kein Gottesdienst
in der Friedenskirche!)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Erntedank -
16. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl -
Pfarrerin Iris Gronbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
17. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Ingeborg Dahl
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18. So. nach Trinitatis
Gronbach
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Mo, 29. SeptemberMo, 29. SeptemberMo, 29. SeptemberMo, 29. SeptemberMo, 29. September
15:30 bis 17:30 Uhr - Kreativ am
Turm - Kreativangebot für Klein

und Groß, Jung und Alt. Einfach
Vorbeikommen und Mitmachen
Mo, 29. SeptemberMo, 29. SeptemberMo, 29. SeptemberMo, 29. SeptemberMo, 29. September
20 Uhr - Let’s dance! - Alleine
oder zu zweit - Hauptsache Spaß
am Tanzen! Man muss nicht tan-
zen können, man braucht auch
keinen Tanzpartner/ keine Tanz-
partnerin, nur Spaß und Freude
am Bewegen zur Musik!
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote: Die Ter-
mine für die regelmässigen Ange-
bote der Ev. Kirchengemeinde
(Chöre, Angebote für Kinder &
Jugendliche, Senioren,
Inklusive Arbeit) finden Sich unter
wwwwwwwwwwwwwww.meck.meck.meck.meck.meckenheim-enheim-enheim-enheim-enheim-
evangelisch.deevangelisch.deevangelisch.deevangelisch.deevangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo und Mi 10 bis 17 Uhr (werk-
tags) (während der Schulferien nur
Vormittags)
Di, Do und Fr 10 bis 13 Uhr
(werktags)
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Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung
für die Generation plus ab Oktober

Heckenrückschnitt ist ab 1. Oktober wieder erlaubt
Praktische Tipps für den heimischen Garten
Der Spätsommer verabschiedet
sich, der Herbst rückt näher und
damit die Möglichkeit, den Grün-
schnitt vorzunehmen. Ab dem 1.
Oktober dürfen Bürgerinnen und
Bürger wieder ihre Hecken stark
stutzen und zurückschneiden.
Über den Sommer ist das laut Bun-
desnaturschutzgesetz verboten,
um brütende Vögel zu schützen.
Für das Schneiden sind trockene
Tage mit bedecktem Himmel gut
geeignet. Zu kalt darf es beim
Rückschnitt im Herbst nicht sein.
„Ab fünf Grad minus sollte man
das Schneiden einstellen“, rät
Susanne Reven vom Fachbereich

Verkehr und Grünflächen der
Stadt Meckenheim. Die Zweige
nähmen ansonsten Schaden und
die Schnittflächen würden nicht
sauber verheilen, so Reven wei-
ter. Ähnliches geschieht bei zu
starker Sonneneinstrahlung: Die
Schnittflächen können austrock-
nen und die Hecken drohen zu
verwelken.
Bei einem Grünschnitt ist stets
die Tierwelt im Blick zu behalten.
Bedrohlich wird es für die tieri-
schen Gartenbewohnerinnen und
-bewohner nämlich, sobald die
Hecken eine Handbreit über dem
Erdboden abgeschnitten werden.

Fachleute sprechen dann vom
„Auf-den-Stock-setzen“. Diese
radikale Methode entzieht vielen
Tierarten nicht nur im nächsten
Frühjahr einen geeigneten Brut-
und Lebensraum. Auch in den Win-
termonaten benötigt die heimi-
sche Vogelwelt Schutz vor der Wit-
terung oder natürlichen Feinden.
Diesen Schutz findet sie häufig in
den Hecken. Zudem bilden die
an Heckenpflanzen verbliebenen
Früchte in der kalten Jahreszeit eine
lebensnotwendige Futterquelle.
Durch mangelnden Rückschnitt
und vernachlässigte Pflege von
Bäumen, Sträuchern, Hecken und

anderem Grünbewuchs ist es in
der Vergangenheit immer wieder
mal zu Problemen im öffentlichen
Raum gekommen. Fachfrau Re-
ven weist diesbezüglich darauf
hin, dass zum Rückschnitt dieje-
nige Person verpflichtet ist, deren
privates Grün auf öffentliche Flä-
chen wächst und dort eine Ein-
schränkung für Fußgängerinnen
und Fußgänger auf den Gehwe-
gen sowie eine Sichtbehinderung
für sämtliche Verkehrsteilnehmer-
innen und -teilnehmer darstellt.
Ebenfalls könnten dadurch Rad-
fahrende und Zu-Fuß-Gehende
verletzt werden.

Rhein-Sieg-Kreis/Bonn. Sport hält
jung und aktiv - das gilt besonders
für die Generation 50 plus. Gleich-
zeitig fehlen vielen Sportvereinen
engagierte Übungsleiterinnen.
Der Kreissportbund Rhein-Sieg
und der Stadtsportbund Bonn re-
agieren darauf mit einer speziel-
len Übungsleiter*innen-Ausbil-
dung für die Generation plus, die
am 18. Oktober startet.
Die Ausbildung richtet sich an
Menschen ab der dritten Lebens-
hälfte, die bewegungsinteressiert
sind und sich ehrenamtlich im
Sportverein engagieren möch-
ten. Über 13 Tage verteilt ler-
nen die Teilnehmer*innen pra-
xisnah, Gruppen anzuleiten, Be-
wegungsangebote altersgerecht
zu gestalten und Spiele sowie
Übungen gezielt einzusetzen.
Mit insgesamt 120 Lerneinheiten
vermittelt die Ausbildung sowohl
theoretisches Wissen als auch
praktische Fertigkeiten.
Besonders praxisnah: Eine inte-
grierte Erste-Hilfe-Ausbildung

sorgt dafür, dass die Teilnehmen-
den optimal auf ihre Tätigkeit als
Übungsleiter*innen vorbereitet
sind. Mitgliedsvereine des KSB
Rhein-Sieg können die Teilnahme
über das Förderprogramm „Qua-
lifizierungsförderung für Sportver-
eine im Rhein-Sieg-Kreis“ finan-
ziell unterstützen lassen.
Das Engagement im Sportverein
bietet nicht nur die Möglichkeit,
Verantwortung zu übernehmen,
sondern auch Gemeinschaft zu er-
leben und Spaß an Bewegung
weiterzugeben.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
Berufskolleg Bonn-Duisdorf
Zeitraum:Zeitraum:Zeitraum:Zeitraum:Zeitraum:
Oktober 2025 - Februar 2026
Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Geschäftsstelle des
Kreissportbundes oder auf der
Homepage.
Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstr. 8 a, 53721 Siegburg,
02241 69060, kontakt@ksb-rhein-
sieg.de, www.ksb-rhein-sieg.de
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BfM-Bürgersprechstunde
in Altendorf/Ersdorf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Die Bürger für Meckenheim (BfM)
war am 5.9. mit einem Info-Stand
in Altendorf/Ersdorf vertreten.
Themenschwerpunkte:
Stand Hochwasserschutz: Da Alten-
dorf und Ersdorf bei dem letzten
Ereignis besonders betroffen war.
Verschuldung der Stadt: Unklar
ist den Bürgern, wie man einen
Haushalt aufstellen und geneh-
migen kann, bei dem Einnahmen
eingerechnet sind, die nicht gesi-
chert waren und realisiert wer-
den können. Die BfM hatte früh-
zeitig auf die Problematik hinge-
wiesen- wurde aber überstimmt.

Rheinbacher-/Ahrstraße: Dieser
Bereich ist bei einem Stau auf der
A61 besonders stark frequentiert.
Dadurch entstehen dann häufig
kritische Situationen, da „... die
vielen Autos und LKW’s durch den
Ort rasen...“.
Die Problematik der Kita-Erwei-
terung und der Ausbau der OGS-
Betreuung wurden von den Bür-
gern kritisch hinterfragt.
Wir freuen uns auf die nächsten
Gespräche mit Ihnen, sei es in
den Telefonsprechstunden oder
montags in den offenen Frak-
tionssitzungen.

Roland Nestler

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim
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Von Stimmbildung bis Pizzabacken
Gelungener Probentag von Cantiamo in Houverath

Ausstellung zum Welthospiztag in Rheinbach

Ein gemeinsames Pizzaessen mit viel Geselligkeit bildete den AbschlussEin gemeinsames Pizzaessen mit viel Geselligkeit bildete den AbschlussEin gemeinsames Pizzaessen mit viel Geselligkeit bildete den AbschlussEin gemeinsames Pizzaessen mit viel Geselligkeit bildete den AbschlussEin gemeinsames Pizzaessen mit viel Geselligkeit bildete den Abschluss
des Chortages in Houverath. Fotos: Petra Ellermanndes Chortages in Houverath. Fotos: Petra Ellermanndes Chortages in Houverath. Fotos: Petra Ellermanndes Chortages in Houverath. Fotos: Petra Ellermanndes Chortages in Houverath. Fotos: Petra Ellermann

Stimmbildung mit Trainerin und Coach Wibke Anton stand im Mittel-Stimmbildung mit Trainerin und Coach Wibke Anton stand im Mittel-Stimmbildung mit Trainerin und Coach Wibke Anton stand im Mittel-Stimmbildung mit Trainerin und Coach Wibke Anton stand im Mittel-Stimmbildung mit Trainerin und Coach Wibke Anton stand im Mittel-
punkt des Probentages in Houverathpunkt des Probentages in Houverathpunkt des Probentages in Houverathpunkt des Probentages in Houverathpunkt des Probentages in Houverath

Stimmtrainerin Wibke Anton probte auch mit jeder Stimmlage separatStimmtrainerin Wibke Anton probte auch mit jeder Stimmlage separatStimmtrainerin Wibke Anton probte auch mit jeder Stimmlage separatStimmtrainerin Wibke Anton probte auch mit jeder Stimmlage separatStimmtrainerin Wibke Anton probte auch mit jeder Stimmlage separat
geeignete Techniken für eine klangschöne und belastbare Stimme.geeignete Techniken für eine klangschöne und belastbare Stimme.geeignete Techniken für eine klangschöne und belastbare Stimme.geeignete Techniken für eine klangschöne und belastbare Stimme.geeignete Techniken für eine klangschöne und belastbare Stimme.

Jeden Dienstagabend wird im Pfarr-
heim am Lindenplatz geprobt - das
ist Routine für den Rheinbacher

Chor Cantiamo der Gemeinde St.
Martin und hat sich bewährt. Aber
manchmal tut es auch gut, die

selbstverständliche Routine zu
durchbrechen und einen anderen
Akzent zu setzen. So wie jetzt
beim Probentag in Houverath.
Mehr als 30 Sängerinnen und Sän-
ger hatten sich dort im Pfarrheim
von St. Thomas für einen Samstag
getroffen, um konzentriert an ein-
zelnen Musikstücken zu arbeiten,
aber auch um die Gemeinschaft
zu pflegen. Einen besonderen
Schwerpunkt hatte die Chorlei-
tung dabei auf das Thema Stimm-
bildung gelegt. Dazu hatten Mi-
chaela und Clemens Bartels die
erfahrene Stimmtrainerin Wibke
Anton eingeladen, die mit jeder

einzelnen Stimmlage separat
Techniken für eine klangschöne
und belastbare Stimme vertiefte.
Zuletzt wurden die Stücke, die von
Gospels bis hin zu Weihnachtslie-
dern reichten, mit allen zusam-
men eingeübt. Mit diesen möchte
Cantiamo nicht nur künftige Got-
tesdienste gestalten, sondern
auch ein Konzert im kommenden
Jahr. Den geselligen Abschluss des
Tages bildete ein gemeinsames
Essen, bei dem die Pizza direkt
vor Ort zubereitet und in einem
gemauerten Ofen im Pfarrgarten
gebacken wurde.
Beate Behrendt-Weiß

In diesem Jahr steht der Welthos-
piztag unter dem Motto „Hospiz
ist Vielfalt - eine Heimat für Alle“.
Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. gestaltet hierzu die Ausstel-
lung „Jeder Jeck ist anders - auch
am Lebensende“ im Glaspavillon
an der Glasfachschule in Rhein-

bach. Eröffnet wird die Ausstel-
lung am 5. Oktober um 15 Uhr
durch Stefan Raetz - Ehrenbürger
der Stadt Rheinbach. Die Darstel-
lung hospizlicher Begleitung in
menschlicher Vielfalt ist bis ein-
schließlich 15. Oktober zu sehen.
Es gehört zur selbstverständlichen

Haltung in der Hospizarbeit, dass
die Zugehörigkeit, Würde und Mit-
menschlichkeit unabhängig von
Herkunft oder Glauben ist. Le-
bensbedrohlich Erkrankte sowie
deren An- und Zugehörige wer-
den in ihren schweren Lebens-
phasen entsprechend ihren in-

dividuellen Bedürfnissen begleitet.
Dafür sorgen die Koordinatorinnen
und ehrenamtlichen Begleiter*innen
des Vereins. Auch die Trauernden
werden nicht allein gelassen. Der
Verein hat vielfältige Angebote - alle
sind entgeltfrei. Informationen zum
Verein unter www.hospiz-voreifel.de.
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Reisen ins Geschichtenland
Rheinbach. In der Öffentlichen
Bücherei St. Martin, Lindenplatz,
finden auch im Oktober donners-
tags die Vorlesestunden „Reisen
ins Geschichtenland“ statt, ein
Angebot für Kinder zwischen vier
und sieben Jahren in Begleitung
eines Erwachsenen. Unsere Vorle-
sepaten lesen folgende Bücher vor:
2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober
Der achtsame Der achtsame Der achtsame Der achtsame Der achtsame TTTTTigerigerigerigeriger Im Dschungel
erzählt man sich, der Tiger sei
wild, gefährlich und verschlinge
seine Beute genüsslich mit einem

Happs. Doch so ganz stimmt das
nicht!
Am 9.9.9.9.9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober findet keine Vorle-
sestunde statt wegen Fortbildung
des Büchereiteams.
16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober16. Oktober
Stachel und Stunk: voll komischStachel und Stunk: voll komischStachel und Stunk: voll komischStachel und Stunk: voll komischStachel und Stunk: voll komisch
Stinktier Stunk und Stachel-
schwein Stachel haben es schwer
in der Kita-Gruppe: Stachel piekst
die anderen, und Stunk lässt
sogar die Erzieherin Frau Bär in
Ohnmacht fallen mit seinem Ge-
stank. Ob sie wohl trotzdem

Freunde werden können und auch
die anderen Tierkinder mit ihnen
spielen wollen?
23. Oktober23. Oktober23. Oktober23. Oktober23. Oktober
Graf DackulaGraf DackulaGraf DackulaGraf DackulaGraf Dackula Dort hinten raschelt
es! Was ist denn das? Eine Schne-
cke auf einem sehr kleinen Mo-
torrad? Ein alter Schuh, der zum
Leben erwacht ist? Nein! Es ist...
der schauerliche, eckzahnige,
angsteinflößende, grauenvolle
Graf Dackula! Die anderen Hunde
lachen den Dackel nur aus: Wer
aussieht wie ein Hotdog, wird als

Vampir nicht ernst genommen.
Doch ein Vampir gibt nicht auf. Ein
Vampir beißt sich durch
30. Oktober30. Oktober30. Oktober30. Oktober30. Oktober
Überraschungsbuch „WunschbuchÜberraschungsbuch „WunschbuchÜberraschungsbuch „WunschbuchÜberraschungsbuch „WunschbuchÜberraschungsbuch „Wunschbuch
des Monats“des Monats“des Monats“des Monats“des Monats“ Die Kinder wählen
in der Bücherei während des Mo-
nats mit einer Abstimmung per
Klebepunkt das Wunschbuch aus.
Vorgelesen wird von 16.30 bis ca.
17 Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Wir freuen uns
auf viele kleine Zuhörer!

Familienbegleitung „Aufwind“ Rheinbach
Ausweitung der Altersgrenze
Im Mai konnten die Stadt Rhein-
bach und der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Bonn und Rhein-
Sieg-Kreis (SkF) gemeinsam mit
„Aufwind“ starten. Das Angebot hat
das Ziel, junge Familien im Alltag zu
entlasten und ihnen Unterstützung
zu bieten, damit sie den Herausfor-
derungen des Familienlebens mit
mehr Leichtigkeit begegnen können.

„Aufwind“ richtet sich an Rheinba-
cher Familien. Durch geschulte eh-
renamtliche Familienbegleiter:
innen sollen Familien in verschie-
denen Alltagssituationen unterstützt
werden. Dazu gehören beispiels-
weise stundenweise Kinderbetreu-
ung, Begleitung zu Terminen sowie
ein offenes Ohr für Sorgen und Nöte.
Die Familien und Ehrenamtlichen

werden durch die Fachberatung des
SkF begleitet. Bisher richtete sich
das Angebot an Familien mit Kin-
dern bis zur Vollendung des 3. Le-
bensjahres. Um die Präventionsket-
te zu schließen und das Angebot für
mehr Familien zugänglich zu ma-
chen, wurde die Altersgrenze ange-
hoben. Nun kann das Angebot von
Familien mit mindestens einem

Kind, welches noch nicht das 6. Le-
bensjahr vollendet hat, wahrge-
nommen werden.
Interessierte Familien und Men-
schen, die ein Ehrenamt ausüben
möchten, können sich gerne bei der
Fachberatung des SkF - Jacqueline
Zimmermann - unter 01755708636
oder fh-zimmermann@skf-bonn-
rhein-sieg.de melden.
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Engagement macht stark
Rheinbach setzt ein Zeichen für das Ehrenamt

von links nach rechts: Angelika Skupnik, Team Blickwechsel; Angela Giersdorff, Sprecherin Blickwechsel;von links nach rechts: Angelika Skupnik, Team Blickwechsel; Angela Giersdorff, Sprecherin Blickwechsel;von links nach rechts: Angelika Skupnik, Team Blickwechsel; Angela Giersdorff, Sprecherin Blickwechsel;von links nach rechts: Angelika Skupnik, Team Blickwechsel; Angela Giersdorff, Sprecherin Blickwechsel;von links nach rechts: Angelika Skupnik, Team Blickwechsel; Angela Giersdorff, Sprecherin Blickwechsel;
Bürgermeister Ludgar Banken, Stadt Rheinbach; Daniela Hoffmann, 1. Beigeordnete Stadt Rheinbach; UllaBürgermeister Ludgar Banken, Stadt Rheinbach; Daniela Hoffmann, 1. Beigeordnete Stadt Rheinbach; UllaBürgermeister Ludgar Banken, Stadt Rheinbach; Daniela Hoffmann, 1. Beigeordnete Stadt Rheinbach; UllaBürgermeister Ludgar Banken, Stadt Rheinbach; Daniela Hoffmann, 1. Beigeordnete Stadt Rheinbach; UllaBürgermeister Ludgar Banken, Stadt Rheinbach; Daniela Hoffmann, 1. Beigeordnete Stadt Rheinbach; Ulla
Kreutz, Team Blickwechsel; Gernolf Karrer, Team Blickwechsel.Kreutz, Team Blickwechsel; Gernolf Karrer, Team Blickwechsel.Kreutz, Team Blickwechsel; Gernolf Karrer, Team Blickwechsel.Kreutz, Team Blickwechsel; Gernolf Karrer, Team Blickwechsel.Kreutz, Team Blickwechsel; Gernolf Karrer, Team Blickwechsel.

Nachlese zum Nachlese zum Nachlese zum Nachlese zum Nachlese zum AktionstagAktionstagAktionstagAktionstagAktionstag
am 11. Septemberam 11. Septemberam 11. Septemberam 11. Septemberam 11. September
Das Freiwilligenzentrum BLICK-
WECHSEL, eine 2014 gegründete,
überparteiliche und konfessions-
übergreifende Initiative, seit 2024
in der Trägerschaft des Georgs-
ring e.V., blickt auf fast 12 Jahre
intensive Beratungsarbeit zurück.
Möglich wurde dies durch das En-
gagement vieler Ehrenamtlicher
sowie der Unterstützung der Stadt
Rheinbach.
Seit der Übernahme der Funktion
der Sprecherin des Freiwilligen-
zentrums BLICKWECHSEL im Mai
dieses Jahres hat Angela Giers-
dorff der Initiative einen neuen
Kurs der Sichtbarkeit verordnet.
Der Aktionstag im Foyer des Rat-
hauses Rheinbach markierte
nun den diesjährigen Höhepunkt
dieser Offensive.
Ehrenamt im MittelpunktEhrenamt im MittelpunktEhrenamt im MittelpunktEhrenamt im MittelpunktEhrenamt im Mittelpunkt
Im Rahmen der bundesweiten
Woche des bürgerschaftlichen
Engagements luden das Freiwilli-
genzentrum (FZB) gemeinsam mit
der Stadt Rheinbach am 11. Sep-
tember zu einem ganztägigen Ak-
tionstag ein. Besucherinnen und
Besucher konnten sich beraten
lassen und erfahren, wie vielfäl-
tig sich Ehrenamt gestalten lässt.
Entscheidend ist dabei immer die
individuelle Situation: Stärken,
Interessen und verfügbare Zeit
sollen im Einklang stehen - damit
Engagement Freude bereitet, statt
zu überlasten.
Das Netzwerk des FZB umfasst
derzeit rund 40 Organisationen
aus den Bereichen Seniorenarbeit,
Bildung, Kultur, Sport und öffent-
lichen Einrichtungen.
Schwerpunkt: „Einsamkeit -Schwerpunkt: „Einsamkeit -Schwerpunkt: „Einsamkeit -Schwerpunkt: „Einsamkeit -Schwerpunkt: „Einsamkeit -
Rheinbach verbindet“Rheinbach verbindet“Rheinbach verbindet“Rheinbach verbindet“Rheinbach verbindet“
Ein zentrales Thema des Aktions-
tags war Einsamkeit. Sie betrifft
nicht nur Ältere, sondern zuneh-
mend auch junge Erwachsene und
Menschen im mittleren Alter.
Einsamkeit wirkt sich nachweis-
lich schädigend auf Körper und
Psyche aus. Ehrenamt kann hier
vorbeugen: Es schafft Begegnung,
baut Netzwerke auf und verbin-
det Menschen in Vereinen, Initia-
tiven oder Projekten. „Unsere Bot-
schaft lautet: In Rheinbach muss
niemand allein sein. Unsere Stadt
bietet Begegnung, Gemeinschaft,

und viele Möglichkeiten, sich ein-
zubringen und miteinander in
Kontakt zu treten“, so Frau Giers-
dorff.
Vorgestellte ProjekteVorgestellte ProjekteVorgestellte ProjekteVorgestellte ProjekteVorgestellte Projekte
im Überblickim Überblickim Überblickim Überblickim Überblick
- Nachbarschaftshilfe - mit Un-

terstützung der kommunalen
Pflegeberatung

- Taschengeldbörse - Jugendli-
che helfen älteren Bürger-
innen und Bürgern bei Alltags-
aufgaben

- Kinderaktionen - mit Malvor-
lagen, kleinen Überraschun-
gen wie dem Pixiheft „Paul
und das Ehrenamt“

Dank an FördererDank an FördererDank an FördererDank an FördererDank an Förderer
Für Digitalisierung, Öffentlich-
keitsarbeit und Projektentwick-
lung ist das FZB auf Unterstüt-
zung angewiesen.
Ein Programmpunkt war die symbo-
lische Übergabe eines großen roten
Sparschweins durch Sebastian

Greven, Leiter der Kreissparkas-
se Köln Regional-Filiale Rhein-
bach, verbunden mit einer Geld-
spende. Weitere Unterstützung
kam von der VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg und Bürgerstiftung „Wir für
Rheinbach“. Allen Förderern gilt
ein herzlicher Dank.
Resonanz und Resonanz und Resonanz und Resonanz und Resonanz und AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Die Resonanz war überwältigend:
Viele Menschen nutzten das Be-
ratungsangebot, neue Vereine und
Organisationen schlossen sich an.
Dennoch bleibt der Bedarf an Eh-
renamtlichen hoch.
Bürgermeister Ludger Banken
betonte in seiner Ansprache:
„Ehrenamtliches Engagement ist
der Herzschlag unserer Stadt und
der Kit unserer Gesellschaft -
überall dort, wo Menschen
füreinander da sind.“
Angela Giersdorff dankte der Stadt
und besonders den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern für die

Unterstützung und machte deut-
lich: „Dieser Aktionstag hat ge-
zeigt, dass wir neue Wege gehen
müssen, um Menschen für das
Ehrenamt zu gewinnen. Nach
dem Aktionstag ist vor dem
Nächsten!“
Das FZB wird auch künftig dafür
eintreten, dass Rheinbach solida-
risch bleibt und Ehrenamt als Ge-
winn für alle erlebbar wird - für
die, die helfen, ebenso wie für
die, die Unterstützung suchen.
Beratung findet jeden Donners-
tag von 15 bis 17 Uhr statt.

Freiwilligenzentrum
BLICKWECHSEL
unter der Trägerschaft
des Georgsring e.V.
Himmeroder Hof,
53359 Rheinbach
Telefon: 02226 917 210
E-Mail: helfen@
blickwechsel-rheinbach.de
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Kinderbörse
in Rheinbach:
Nachhaltig shoppen,
lecker Schlemmen
und Gutes tun

Am 20. und 21. September ver-
wandelt sich die Rheinbacher
Stadthalle in der Villeneuver Stra-
ße erneut in ein Paradies für Fa-
milien, Schnäppchenjäger und
Umweltbewusste:
Die beliebte Kinderbörse öffnet
ihre Türen und lädt zum Stöbern,
Entdecken und Genießen ein. Von
11:30 bis 15:30 Uhr bieten Privat-
verkäufer an beiden Tagen eine
bunte Auswahl an Kinderkleidung,
Spielzeug, Büchern, Kinderwagen
und vielem mehr an.
Frisch gebackene Waffeln sowie
Würstchen, Brötchen, Nudel- und
Kartoffelsalat sorgen für das leib-
liche Wohl. Die Gesamtschule
Rheinbach ist mit dabei und ver-
kauft an beiden Tagen selbstge-
backenen Kuchen. Der Erlös fließt
direkt in die Finanzierung ihres
Abi-Balls - eine tolle Gelegen-
heit, die jungen Abiturienten zu
unterstützen.
Es sind noch wenige Standplätze
zu vergeben. Wer noch kurzent-
schlossen mitmachen möchte,
meldet sich unter:
KJI-Merzbach-Kinderbörse-An-
meldung
Regina Fischer
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Online-Vortrag:
Neues Wissen
rund um PV - Ü20-Anlagen,
Solarpflicht und mehr

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
laden am 9. Oktober um 18 Uhr zu
einem Online-Vortrag ein.
Dieser richtet sich an Eigenheim-
besitzer, deren Photovoltaikanla-
gen 20 Jahre oder älter sind und
nun nach Ablauf der EEG-Förde-
rung funktionieren, aber den An-
spruch auf eine feste Einspeise-
vergütung verloren haben. Ste-
phan Herpertz, Energieberater
der Verbraucherzentrale NRW,
geht dabei auf die rechtlichen
und technischen Optionen wie
Weiterbetrieb, Umstellung auf Ei-
genversorgung oder Repowering
ein. Darüber hinaus sind Themen

wie Reststrom ins Netz einzu-
speisen, die Solarpflicht in NRW
und andere neue Regelungen
ebenfalls zentrale Inhalte des
Vortrags.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos. Den Zugangs-
link finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de/
pv-ue20.

So gelingt Inklusion - zweite gemeinsame Radtour
mit dem ADFC Meckenheim
Am Sonntag, 7. September, ver-
anstaltete der Verein Wir für In-
klusion e.V. gemeinsam mit dem
ADFC Meckenheim bereits seine
zweite inklusive Radtour. ADFC-
Tourleiter Torsten Herzog,
zugleich Vereinsmitglied, begrüß-
te bei bestem Wetter 25 Teilneh-
mende - mit und ohne Handicap -
auf Fahrrädern, E-Bikes, Tandems,
Dreirädern und Hand-Bikes.
Die 16 Kilometer lange Strecke
führte entlang der Meckenheimer
Apfelroute. Dabei zeigte sich
einmal mehr, wie vielfältig die
Anforderungen an inklusives Ra-
deln sind: Steigungen stellen etwa
für Hand-Bikes ohne Motor eine
große Herausforderung dar, wäh-
rend Dreiräder ausreichend brei-
te Wege benötigen.
Zum Abschluss erreichte die Grup-

pe pünktlich das Meckenheimer
Altstadtfest. Katja Kroeger, Vor-
sitzende von Wir für Inklusion e.V.,

bedankte sich herzlich bei Tors-
ten Herzog und dem ADFC für die
hervorragende Organisation und

zeigte sich zuversichtlich: „Wir
freuen uns schon auf weitere ge-
meinsame Touren in 2026.“
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand

Auch Gärten sind auf DächernAuch Gärten sind auf DächernAuch Gärten sind auf DächernAuch Gärten sind auf DächernAuch Gärten sind auf Dächern
möglich, es wird dann von einermöglich, es wird dann von einermöglich, es wird dann von einermöglich, es wird dann von einermöglich, es wird dann von einer
intensiven Dachbegrünung ge-intensiven Dachbegrünung ge-intensiven Dachbegrünung ge-intensiven Dachbegrünung ge-intensiven Dachbegrünung ge-
sprochen.sprochen.sprochen.sprochen.sprochen.

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Fotos: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Fotos: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Fotos: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Fotos: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Fotos: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o

Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht. Das zeigt jetzt
auch der Abschlussbericht des Bun-
desinstituts für Berufsbildung
(BIBB), der die Rolle der beruflichen
Bildung bei der Klimaanpassung
untersucht. Unter den zahlreichen
Ausbildungsberufen wird das Dach-
deckerhandwerk besonders hervor-
gehoben - als einer von drei Beru-
fen, die schon heute entscheidend
zur Klimaanpassung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovoltaik
oder Regenwassermanagement -
das alles ist längst Teil unserer Aus-
bildung und unseres Alltags“, sagt
Rolf Fuhrmann, stellvertretender
Hauptgeschäftsführer des Zentral-
verbands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH). „Unsere
Betriebe leisten täglich Klimaschutz
und Klimaanpassung - ganz kon-
kret auf Deutschlands Dächern.“
Gewerkeübergreifende KompetenzGewerkeübergreifende KompetenzGewerkeübergreifende KompetenzGewerkeübergreifende KompetenzGewerkeübergreifende Kompetenz
gggggewinnt in der ewinnt in der ewinnt in der ewinnt in der ewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewerke-
übergreifend, etwa mit Elektrikern,
Landschaftsbauern oder dem SHK-
Handwerk. Genau solche Kompe-
tenzen werden aktuell in der Aus-
und Weiterbildung weiter gestärkt
- mit neuen Inhalten, einer freiwilli-
gen Lehrwoche Energietechnik und
zusätzlichen Qualifikationen wie
dem PV-Manager. Das Fazit: Wer
heute Dachdecker*in wird, ent-
scheidet sich für einen Beruf mit
Zukunft - und mit Verantwortung
für eine klimafeste Gesellschaft. Wer
mehr über eine Ausbildung im Dach-
deckerhandwerk erfahren möchte,
wird zum Beispiel hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr06.10.2025 um 10 Uhr

Angebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Kleine Plauderei mit Kaffee undKleine Plauderei mit Kaffee undKleine Plauderei mit Kaffee undKleine Plauderei mit Kaffee undKleine Plauderei mit Kaffee und
Weimaraner-WelpenWeimaraner-WelpenWeimaraner-WelpenWeimaraner-WelpenWeimaraner-Welpen

(Begrenzte Teilnehmerzahl!) Am
24.10.2025 ab 16h bis ca 18h in Wacht-
berg -Villip. Nur mit Voranmeldungen
unter bcwurster@gmx.de /
www.Langhaar-Weimaraner-vom-
Quellenhof.de

Weimaranerwelpen ( Langhaar)Weimaranerwelpen ( Langhaar)Weimaranerwelpen ( Langhaar)Weimaranerwelpen ( Langhaar)Weimaranerwelpen ( Langhaar)
mit Papieren von privater Wachtberger
Zucht. Es gibt noch einige Rüden zu
verkaufen (2000,-€); Kontakt:
Bcwurster@gmx.de / www.Langhaar-
Weimaraner-vom-Quellenhof.de

Gesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauft
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten+Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, Bücher, Silber -
Bestecke, Teppiche, Geweih, antike
Möbel, alte Handys uvm.
Tel.01638909636

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwicklung.
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

RunRunRunRunRund ums Hausd ums Hausd ums Hausd ums Hausd ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte

Rat und Hilfe

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228/622618

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

(Angaben ohne Gewähr)

Tierärztliche
Klinik für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 |
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch: 9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
ErErErErErgänzende Unabhängige gänzende Unabhängige gänzende Unabhängige gänzende Unabhängige gänzende Unabhängige TTTTTeilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
E-Mail: teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 |
Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Frische  

Nordsee- 

Muscheln
Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DEW

Unsere Angebote
gültig von 29.09.  bis 04.10.2025

gülti
bis   Original holländische  

Doppelmatjes, vor dem  

Verkauf getaut, Stück: 1,50 €
 

100g: 2,49 €

  Argentinische Rotgarnelen, Wild-

fang, ohne Kopf mit Schale, vor  

dem Verkauf getaut, 100g: 3,99 €

 

100g: 2,39 €

JETZT
BEWERBEN!

Direkt per E-Mail:  
 

 

*
 

*
 

*m/w/d

Anzg_FischMeyer_184x140mm-2025_KW40.indd   1 22.09.25   08:01


